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AuSschliefteude Privilegien.
Das l. t. handclsmuüsletium und das tönigl. ungar.

Ministerium füi Landwitthschaft, Industrie und Handel haben
nachstehende Privilegien eilhnlt:

Am 14. Jul i 1869.
I . Den Jules Cüsar Hauet und Ferdinand Louis

3elif Caillet, beide Ingenieure in Palis (Bevollmächtigter
Friedrich Nöm^er in Wien. Neubau, Sigmundsgasse Nc. 3),
auf die (5isindu»g »ine^ eigenthümlichen Lafjettcnsyslcms
llll Land- und Schiffgeschütz, für die Dauer eines Jahres.

2 Dem Victor Pohlmcver zu Peydvlf in Preußen
iVevoUmächti^.er Eouatd Lcyser, Civil-Ingenieur in Wien,
Etadr, tiefen Graden Nr. 1 ) , auf die Veibesserung von
^njecteurs zur Speisung von Dampfkesseln mit beliebig hei-
bem Wasser, für rie Dauer eines Iahics.

Diese Ve«desscrung ist im Königreiche Preußen seit
dem 3. September I8L8 auf vie Dauer von sllnf Jahren
Vatentirt.

Am 17. Juli 13Ll».
^i. Dem Oslar Scbimmel, Maschinensablilanten zu

^hemnii, in Sachsen (Bevollmächtigter Karl Körner. Kauf-
N'ani, zu Neichenberg in Böhmen), auf die Erfindung
tinei verbesserten Hammellurbelwalle in ihrer Anwen-
dung als Waschmaschine, filr die Dauer von vier Jahren.

Diese (5,findung ist im Königreiche Sachsen ieit dem
29. Jänner 1809 auf die Dauer von fünf Jahren
Vatenlilt.

Am 28. Jul i 1869.
4. Dem Fliedrich Wilhelm Prescher, Fabrikanten

"tienlalischel Kappen (>ul) Fiima F. M . Preschei) in
^enzing bei Wien, auf die Crsindung, orientalische Kappen
(Fez) schön und zweclmühig, auch wasserdicht mit Level
Und Seide oder anderen Stoffen auözufültetn, für liie
^auer eines Iahics.

Am 29. Juli 1809.
5. Dem Johann Hauger, Gutelvenualier zu Ostlr-

W>K in Kücntcn, auf die Elsinduxg, das Zusammenstoße!!
von Eisendahnzilgen zu vethindern, sur d>e Dauer eines
Jahres.

6. Tcm Ioscf Kremser, Seifensabritanl«» in Wien.
Bandstraße, Hc>upts!iü>ze Nr. 4 7 , auf die Elfindung, Sei-
lenbandslücte von der oroinärsten bis zur feinsten Solle
blirch Gießen in Formen zu erzeugen, für die Dauer eines
Jahres.

7. Dem William Alexander Lyttle, Ingenieur i n ,
Paris (Bevollmächtigter Cornelius Kasper in Wie», Wie-
dcn, Columbusgasse Nr. 8 ) , auf cie, Erfindung von Vei«
bessctungen an Telegraphenapparaten, für die Dauer eines
Jahres.

8. Dem Georg Sebolo, Fablilsbescher in Dutlach im
Großherzogthume Baven (Bevollmächtigter Karl A. Specter
in Nien, Stadt, hohen Marlt Nr. 11), auf die Elfinoung
einer Zündhölzel-Auslegmaschine, für die Dauer von fünf
Iah l tn .

9. Dem Julian v. Konopta, Gutsbesitzer zu Modl-
nica in Galizie« , auf die Ecsindung einer Getreide-
Säuberungsmaschme, genannt „Segrcgalor," für die Dauer
von fünf Jahren.

Am 30. Jul i 1809.
10. Dem Johann Pischof, Infpetloc der chemischen

Produclenfahtit zu Hrastnigg ir> Steietmart, auf die Lifin-
dung einer Vorrichtung filr Petroleumlampen, um da«
Rauchen der Zlammc» zu velhindern, f»r die Dauer eines
Jahres.

11 . Dem William Bms i „ London (Bevollmächtig!
Eouard Schmivl, Livil'Ixgcilieur in Wien, Wicden, Pa-
niglgasse Nr. 1), auf die E.finbung, bestehend in der Ei
zeugung von Handelsmallen und speziell von Kapseln, und
deren Ä.i/stigung auf Flaschen, Knigen u. f. w. uno
der dazu velwenoetcn Waschinen, für die Dauer eines
Jahres.

12. Dem Karl A. Specter in Wien, Stadt, hoher
Mait t Nr. 1 1 , auf die Elfindung eines neuen Injector»,
für die Dauer von dlei Iahlen.

13. Dem Wilhelm Mar l ; , Kaufmann und C^mit t i
in Slultgalt (Bevollmächtigter IlieLtich Mdigcr in Wien,
Neubau, Sigmunvsgasse Nr. 3 ) , auf die Elfindung eincö
eigenthümlichen Verfahrens in der Dalsllllung oon Gelbstoff-
Eztracten, süc die Dauer eines Jahres.

1 l . Dem Tb. Nabcher, Fabiilanten in Wi-ü, N . Ae-
zil l, Landgutgasse Nr. 26, auf lie Eifinvung der Bereitung
von Slälte-Dextlin in Granivfoim (Körneifoim), für die
Dauer eines Iahies.

Am 3 1 . Juli 1809.
15. Dem Louiö Aollittain», Gewchrfabrilante» i»

Wien, V i . B^zili, Maiiahilscislcaß^ Nr. 115, auf die Er<
fiüvung einer Veihlsselung an Hintellaoung^gewehren, für
die Dauer eines Iah i l s . >

l 16. Dem Ludwig Veler, Ober-Inspector d« l. l .
a. p. Kaiser Ferdinands-Norddahn in Wien, Leopoldsladt.
Praterstraße Nr. 70, auf die Erfindung eines Mittels, da«
Geräusch und Getöse beim Fahren in Eisenbahnwagen zu
beseitigen, für die Dauer eines Jahres.

Die Prioilegiums-Veschreibungen, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im t. l. Privilegien'Archive in
Aufbewahrung, und jenes von 1 1 , dessen Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, lann daseldst oon Jedermann einge'
lehen werden.

(336—2) Nr. 694.

Kundmachung.
I n Schreibgeschäften schon eingeübte, der

deutschen und slovenischen Sprache und Rechtschrei-
bung vollkommen kundige Diurnisten finden Auf.
nahmc dei diesem k. f. Landesgerichte, wo sie sich
bei der Expedits-Direction anzumelden, und ins'
besondere auch ihr tadelloses Vorleben nachzuwei-
sen haben.

Laibach, am 2. September 1869.

V o m k. k. Landesgerichts-Prasidium.

(337—1) Nr . 7645.

Kundmachung.
Am 20. v. M . wurde am hiesigen Bahn-

hofe beim Zuge Nr. 3 ein Portemonnaie mit einer
Barschaft von mehr als 25 f l . gefunden.

Der Verlustträger wolle seine Eigenthums-
ansprüche innerhalb eines Jahres vom Tage der
vollendeten Kundmachung Hieramts geltend machen,
widrigens nach Ablauf dieser Zeit mit dem Funde
nach den Bestimmungen des § 392 a. b. G. B .
verfügt werden würde.

Stadtmagistrat Laibach, am 1 . September 1869.


